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Herren Kreisliga Gr. Nord

SG 66 Hohenroth III : SSV 1920 Haigerseelbach 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 15 für die SG 66 Hohenroth III: SG 66 Hohenroth III 
und SSV 1920 Haigerseelbach trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 5:5 in den Spielen und mit 23:24 Sätzen trennten sich die
Spieler des SSV 1920 Haigerseelbach beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. Nord am
Freitagabend von der SG 66 Hohenroth III. Rund 150 Minuten dauerte das Match, ehe Gerold
Becker das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Tatsache, dass
7 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf
wider.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Heinz / Heinz beim 2:3
gegen Hof / Klonk leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Auf Messers Schneide stand wenig
später das Spiel zwischen Michel / Walther und Finger / Becker, ehe sich die Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Michel / Walther endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Heiko Heinz bekam es nun mit Thorsten Klonk zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Heiko Heinz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Peter Heinz und Michael Hof,
ehe sich der Gastgeber mit 12:10, 8:11, 10:12, 11:3, 11:9 durchsetzen konnte. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte.
Elke Michel besiegelte mit einem 12:10, 8:11, 11:8, 12:10 gegen Gerold Becker einen Punkt für ihr
Team. Patrick Walther lag gegen Walter Finger bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Was eine
Wendung des Spiels! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Walther zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1.
Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Hof war derweil hingegen Heiko Heinz,
obwohl er alles gegeben hatte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit 6:11, 10:12, 12:10, 5:11 verlor danach
Peter Heinz seine Partie gegen Thorsten Klonk, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:13 für Heinz und 13:13 für Klonk
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zwischenzeitlich konnte Elke Michel zwar einen Satz gewinnen,
verlor derweil die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Walter Finger aber
trotzdem mit 10:12, 11:13, 11:4, 9:11. Patrick Walther und Gerold Becker holten am Ende eines
langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Patrick Walther in seinem Einzel gegen Gerold Becker etwas die Form und
am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Dieser Einzelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SG 66 Hohenroth III tritt dabei geben den TTC 1958
Herbornseelbach III an, während es der SSV 1920 Haigerseelbach mit dem TTC 1958
Herbornseelbach II zu tun bekommt.
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 Statistik:
 SG 66 Hohenroth III

Doppel: Heinz / Heinz 0:1, Michel / Walther 1:0 
Einzel: H. Heinz 1:1, P. Heinz 1:1, E. Michel 1:1, P. Walther 1:1 

 SSV 1920 Haigerseelbach
Doppel: Hof / Klonk 1:0, Finger / Becker 0:1 
Einzel: M. Hof 1:1, T. Klonk 1:1, W. Finger 1:1, G. Becker 1:1


